
T

zem
Co
im

b

t

en
S

7

Halle Mittwoch

Deutſches Reich
Jn der Börſenſtempelſteuer Kommiſſion hat der Abg

v Wedell folgende Anträge eingebracht Die Kommiſſion wolle
beſchließen 1 im Tarif 44a ſtatt auf iEnde zu ſetzen wie folgt auf Zeit abgeſchloſſene Börſen
geſchäfte über Kauf Rückkauf Tauſch oder Lieferung von Wechſeln
ausländiſchen Banknoten oder ausländiſchem Papiergeld ferner
von Aktien Staats oder anderen für den Handelsverkehr be
ſtimmten Werthpapieren oder Mengen von ſolchen Sachen oder
Waaren jeder Art die nach Gewicht Maß oder Zahl gehandelt
zu werden pflegen und einen Vörſenpreis haben ſowie die
Prolongation ſolcher Geſchäfte 2 vor 8 6 des Geſetzes einen
neuen Paragraphen in folgender Jaſpns einzuſetzen Als Börſen

eſchäfte auf Zeit gelten im Sinne dieſes Geſetzes alle auf Kauf
Anſchaffung oder Lieferung von Werthpapieren oder Waaren
die einen Börſenpreis haben gerichteten Geſchäfte welche nach
den von den Börſenvorſtänden erlaſſenen Geſchäftsvorſchriften
Börſennſancen keine Kaſſengeſchäfte ſind Fixgeſchäfte Prämien
geſchäfte Stellagegeſchäfte Nachgeſchäfte WaarenTermingeſchäfte
und andere gleichartige Geſchäfte Event Antrag Die Kommiſſion
wolle beſchließen vor 8 6 des Geſetzes einen neuen Paragraphen
in ſolgender Faſſung einzuſetzen Auf Zeit abgeſchloſſen oder auf
Zeit prolongirt gilt im Sinne dieſes Geſetzes jedes auf Kauf
Anſchaffung oder Lieferung von Werthpapieren oder Waaren die
einen Börſen oder Marktpreis haben gerichtete Geſchäft durch
welches bedungen wird daß die Lieferung genau zu einer feſt
beſtimmten Friſt erfolgen ſoll dergeſtalt daß verſpätete Vertrags
erſfüllung ausgeſchloſſen iſt vielmehr die von den rn
abweichenden Beſtimmungen des Art 357 des B beim
Verzuge Berechtigung zur Forderung der Preisdifferenz zwiſchen
Schluß und Lieferungskurs einzutreten haben Fixgeſchäfte und
andere gleichartige Geſchäfte

Jm Juſtizminiſterum iſt wie nach der N A verlautet
ein Regulativ ausgearbeitet worden durch welches die Vor
bereitung der Referendare zur Aſſeſſorenprüfung
wie die Beſtimmungen über dieſes Examen ſelbſt geändert werden
Dieſe Aenderung des früheren Regulativs ſowohl bezüglich des
Examens wie des Vorbereitungsdienſtes dürfte hauptſächlich durch
den übergroßen Andrang zur juridiſchen Laufbahn und die Mög
lichkeit die jungen Leute entſprechend zu verwenden hervor
gerufen ſein

Deutſcher Reichstag
Original Bericht der Saale Ztg

41 Sitzung vom 29 Januar
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Abg von Kardorff beantragt die Poſition nochmals der
Budgetkommiſſion zu überweiſen da die Erklärungen des Abgv Forckenbeck der Kommiſſion unbekannt geweſen ſeien

Abg Frhr v Minnigerode beantragt die für die Erweiterung
des Tegeler Schießplatzes in Anſatz gebrachte Summe zu ſtreichen
die übrigen Forderungen aber zu bewilligen unter der allgemeinen
Bezeichnung zur Erweiterung der Artillerieſchießplätze ohne
Aufführung der einzelnen Plätze
Hauptmann Rathke weiſt darauf hin daß die Erweiterung

des Tegeler Schießplatzes gefordert werde weil er jetzt für ge
wöhnliche Artillerieübungen nicht mehr ausreiche Verſuche mit
neuen Geſchützen oder Geſchoſſen würden in Kummersdorf ange
ſtellt die gewöhnlichen Schießübungen müſſen aber doch in näch
ſter Nachbarſchaft Berlins vorgenommen werden Sämmtliche
Erweiterungsprojekte ſeien in Uebereinſtimmung mit den be
theiligten Eivilverwaltungen ausgearbeitet worden ſodaß Ver

e itsrunger aus der Verlegung von Wegen nicht zu befürchten
eien
Abg Prinz zu Carolath bkittet beſonders im Intereſſe der

dendrologiſchen e auf den Jnſeln des Tegeler Sees welche
mit vieler Mühe und Sorge von dem Beſitzer angelegt und ge
pflegt feien die Poſition abzulehnen zumal der Garten ein Unikum
in Europa und ſpeziell in Deutſchland ſei und die deutſchen

s s Intereſſen durch ein ſolches Jnſtitut in der Nähe der
Hauptſtadt ganz ausnehmend gefördert würden

Abg v Bennigſen Wenn die Herren von Berlin die Auf
klärung welche wir heute erhalten haben uns in der Kommiſſion
gegeben hätten wäre der Antrag derſelben jedenfalls anders aus

efallen Heute aber glaube ich daß die Herren aus Berlin und
Imgegend es zur Evidenz nachgewieſen haben daß die Ablehnung

der Erweiterung des Tegeler Schießplatzes nothwendig iſt Dieſe
Forderung muß alſo einfach abgelehnt werden und zwar müſſen
wir dies in einer Form thun die nicht wie es nach dem Antrage
v Minnigerode möglich wäre die Leſer t noch in Verſuchung
führen könnte etwas auszuführen deſſen Ablehnung nicht direkt
ausgeſprochen iſt

Kriegsminiſter v Kameke verwahrt ſich gegen die Annahme
daßz ihn die Faſſung des Antrages v Minnigerode in Verſuchung
führen würde

Darauf wird die Debatte geſchloſſen Perſönlich bemerkt
Abg v Minnigerode man ſchiebe ihm ohne Grund Ani

moſität gegen Berlin zu Seine Animoſität richte ſich nur gegen
das fortſchrittliche Berlin Heiterkeit links
Der Antrag Hermes Richter auf r der Forderung

für die rer des Artillerieſchießplatzes bei Tegel wird
darauf mit großer Mehrheit angenommen

Bei Tit 16 zum Neubau einer Kaſerne für das GardeTrain
Bataillon bei Berlin zweite Rate 630,000 giebt
Abg Hermes S der Militärverwaltung anheim zu

unterſuchen ob es wahr ſei daß der eigentliche Beſitzer des
Bauterrains nur 270,000 M erhalte während der Militärfiskus
für denſelben an den Verkäufer 360,000 M zahle Eine ſolche
Proviſion von 90,000 M ſei denn doch zu hoch und könne den
Anſchein erwecken als ob dem Miliiärfiskus gar nichts an der
Höhe des Preiſes gelegen ſei Bei der vorliegenden Poſition
komme auch abermals die Errichtung einer eigenen Speiſeanſtalt
für die Offiziere in Ja Er hoffe daß dieſelben Gründe die
5 Ablehnung des Kaſernenbaues zu Sagan geführt auch hier

ie Ablehnung der ganzen Forderung herbeiführen werden damit
der Kriegsminiſter im nächſten Etat den Bau einer Kaſerne ohne
dieſe Speiſeanſtalt beantrage

Oberſtlieutenant Schulz erwidert daß dem Verkäufer des
Bauterrains vertragsmäßig das Berfügungsrecht über den Bau
plab zugeſtanden habe es ſei alſo die Militärverwaltung nicht in
der Lage geweſen üder den Erwerb dieſes Terrains ſich an
jemand anders zu wenden Was den Preis betreffe ſo habe eine
eigens dazu eingeſetzte Kommiſſion unter einer großen Anzahl
eingegangener Offerten dieſen ne als den geeignetſten und preis
wertheſten ausgewählt Die Errichtung einer eigenen Speiſe
anſtalt für die Offiziere ſei nothwendig wegen der weiten Ent
fernung von Berlin

Abg Richter Der Reichstag habe mit der Ablehnung der
Kaſerne für Sagan ſeine Anſicht kund gegeben d er es nicht
für richtig hält beſondere OffiziersSpeiſeanſtalten in den Kaſernen
errichten Auch in dem vorliegenden Falle ſei das Bedürſniß
afür nicht vorhanden da in an eine Menge feiner Re

ſtaurants vorhanden wäre Man ſolle deshalb die ganze Forderun
ablehnen und in der dritten Leſung die Bewilligung auf Gruneines neuen Bauplanes in Ausſicht ſtellen

Kriegsminiſter v Kameke Jn den früheren S ren wurde
faſt immer die Anlage einer L für die Offiziere eines

Truppentheils h Daß Sie das Recht haben eine Summe
abzulehnen bezweifle ich nicht daß Sie aber die Mitärverwal
tig dadurch zwingen können die Forderung einer Speiſeanſtalt
aufzugeben beſtreite ich Sehr gut rechts Wenn ſchon für große

Zeit abgeſchloſſen bis zu P

einen Mittelpunkt zu geben ſo bitte ich die Herren die nicht prin
zipiell gegen dieſe Anſtalten ſind dieſelbe im vorliegenden Falle
wo ein ausgeſprochenes Bedürfniß vorliegt zu bewi lit

Abg v Maltzahn tritt für die Bewilligung der Poſition ein
da kein Anlaß für den Reichstag vorliege von der bisherigen

raxis abzugehen Die Offizierſpeiſeanſtalten haben ſich bewährt
und müßten weiter beibehalten werden

Abg Richter Hagen plaidirt nochmals für Ablehnung daeine en nur dort ein Bedürfniß iſt wo den Offi
zieren nicht Gelegenheit gegeben iſt in der Nähe ein Speiſehaus
u benutzen Redner beantragt einſtweilen 300,000 Mark für denerrainerwerb zu bewilligen der Reſt ſoll erſt gewährt werden

wenn ein modifizirter Bauplan vorgelegt ſei in welchem man von
der Errichtung der ine talt abgeſehen habe

Abg Baumbach bittet ebenfalls um Ablehnung beſonders
aus dem Grunde weil die Offiziere nicht ſyſtematiſch vom Verkehr
mit dem Civil fern gehalten werden ſollen

gibg Ahlhorn iſt aus demſelben Grunde ebenfalls für Ab
ehnung

Abg Freiherr v Minnigerode konſtatirt daß die linke Seite
des Hauſes ſeit einiger bemüht iſt im Plenum die Beſchlüſſe
der Kommiſſion umzuſtoßen überhaupt habe er den Eindruck als
ob das Wohlwollen der Linken gegen die Armee bedeutend abge
nommen habe weil der letzte Krieg ſchon zu lange hinter uns
iege Von militäriſchem Wiſſen habe er übrigens auf der linken

Seite nichts wahrgenommen Hitrg
Abg Windthorſt erklärt ſich für die d wrizung e Poſition

einmal weil man nur im Nothfalle von dem Beſchluſſe der
Kommiſſion die alle einſchlägigen Verhältniſſe eingehend erörtert
habe abgehen ſollte ſodann weil er es für wünſchenswerth halte
daß alle Offiziere in den Kaſernen wohnten und ſpeiſten Wenn
ſich an dieſen Gaſtmahlen auch die höheren Offiziere betheiligen
würden würde das zur Bildung der jüngeren Offiziere und zur
Stärkung des Korpsgeiſtes dienen auch könnten die Offiziere in
den eigenen Anſtalten billiger und beſſer ſpeiſen als in den
R Riht Hagen Es handelt ſich hier nicht

Abg Richter Hagen Es handelt ſich hier nicht um reinmilitäriſche h ſondern um die Je der ſyſtematiſchen Ab

ſchließung der Offiziere vom Civil welche wir nicht wollen Die
Prüfung der Kommiſſionsanträge iſt übrigens Sache des Plenums
und die Verwunderung des Abg v Minnigerode darüber wenig
gereghtfertigt

Abg v Bennigſen Es handle ſich hier nicht um einen neuen
all ſondern um einen bereits oft entſchiedenen die National

iberalen ſtänden jegt noch auf demſelben Standpunkt wie früher
und hätten in der Kommiſſion für die votirt Jm

rigen theile er die Anſchauungen des Abg Windthorſt und
an e daß es ſeine Vorzüge namentlich für die jüngeren Offizierehat wenn ſie unter ſich ſind

Die Poſition wird darauf mit 117 gegen 111 Stimmen
nommen

Tit 17 zum Neubau einer Kaſerne für ein Jägerbataillon in
ſrügensbers 30,000 beantragt die Budgetkommiſſion zu

reichen
Abg Kolberg Centrum fragt ob die Militärverwaltung die

Abſicht habe die Garniſon von Braunsberg fortzunehmen
Nachdem Kriegsminiſter v Kameke dieſe Frage verneint wird

der Antrag der Kommiſſion angenommen
Jn Tit 28 werden für den Neubau einer Kaſerne für ein

Trainbataillon in Magdeburg als erſte Rate 200,000 M ge
fordert Die Budgetkommiſſion beantragt die Ablehnung das
Haus entſcheidet ſich demgemäß
Bei Tit 33 Neubau einer Kaſerne für ein Regiment Kavallerie
in Poſen werden auf Antrag der Kommiſſion von den geforderten
150,000 M 50,000 M rigen und nur 100,000 M bewilligt
In Tit 38 300,000 M für den Neubau einer Kaſerne für

ein Bataillon Jnfanterie in Hadersleben und Tit 41
300,000 M für den Bau einer Artilleriekaſerne in Schwerin

werden ohne Debatte geſtrichen
Bei Tit 42 300,000 M zum Bau einer Kavalleriekaſerne in

Wandsbech entſpinnt ſich eine kurze Debatte veranlaßt durch
eine Petition des Magiſtrats von Jtzehoe um Belaſſung der
Garniſon daſelbſt

Abg Graf Holſtein beantragt die Streichung der Poſition
während Abg Prinz Carolath für die Genehmigung derſelben
eintritt und Abg Gerwig den Titel an die Budgetkommiſſion
zurückverweiſen will Nachdem auch Abg Richter Hagen die
Streichung des Poſtens empfohlen entſcheidet ſich das Haus in
dieſem Sinne und vertagt ſich darauf bis Dienstag 12 Uhr
Tagesordnung Etat

Schluß 2 Uhr

ange

Halle den 30 Januar
Stadtverordneten Verſammlung vom 29 Januar

Anweſend ſind 34 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die Herren
Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter Schneider Stadt
räme Fubel Helm Zernial und Baurath Lohauſen

en Vorſitz führt Herr Dr Schrader Derſelbe verlieſt ein
Schreiben des Konditor Lehmann welcher die Verſammlung
bittet daß ſie das von ihm an den Magiſtrat gerichtete Verlan
gen unterſtützen wolle welches dahin geht binnen 14 Tagen die
neben ſeinem Hauſe erbaute Verkaufshalle wegen der Feuergefähr
lichkeit derſelben abzubrechen und ihm die wegen Abbruch des
alten Laufferſchen Hauſes für Abputz ſeines Giebels aufgewendeten
Koſten von 46,68 M zu erſtatten
Der Herr Vorſitzende iſt der Meinung daß der an die Ver
ſammlung gerichteten Bitte nicht entſprochen werden könne da ſie
ſelbſt die ren zu dem bez Anbau gegeben habe welcher
ohne Zweifel den dort entſtehenden Winkel die Straße ver
ſchönernd ausfülle Von Feuergefährlichkeit könne kaum die
Rede ſein da im Falle eines Brandes in dieſer
Halle an einer ſo belebten Straße die nöthige Hilfe ſofort zur
Hand ſein werde Außer dieſen Gründen könne endlich noch die
Form des Schreibens in welchem Hr L nicht als Bittender
ſondern als Fordernder dem Magiſtrate gegenüber tritt die Ver
ſammlung nicht veranlaſſen dafür einzutreten und er beantragt
deshalb das Schreiben nicht der Petitionskommiſſion zu über
geben ſondern einfach darüber zur TagesOrdnung überzugehen

Herr Gräb meint daß mit jenem Anbau doch vielleicht ein
Fehler gemacht ſei da derſelbe über die Fluchtlinie hinausgehe
Der Grund der Ungeduld des Hrn L ſei der daß der Magiſtrat

denſelben in den Verhandlungen wegen Neubau ſeines Hauſes
lange ohne Antwort apſſen habe Es ſei doch wünſchenswerth
daß in ſolchen Fällen wo dergleichen Verhanblungen aufSchwierigkeiten ſtoßen den Intereſſenten wenigſtens eine Mit

theilung werdeHerr Baurath Lohauſen Solche Verhandlungen ſeien aller
dings oft und auch hier ſo komplizirter Natur daß eine ſchnellere
Erledigung unmöglich ſei Mit einem Trogehe gegen die Stadt
werde Herr Lehmann nichts erreichen da bei dem Bau der Ver
kaufshalle nichts unterlaſſen ſei was die Stadt ſicher ſtelle

Herr Weinack wünſcht daß das Schreiben der Petitions
kommiſſion übergeben werde weil bei der Verhandlung der Sache
in öffentlicher Sitzung manches geſagt werden könne was dem
Jntereſſe der Stadt zuwider ſei und die Petitionskommiſſion für
alle Eingaben zur Vorberathung eingeſetzt ſei Der Herr Vor
ſitzende widerſpricht dieſer letzten Anſicht und legt nochmals ſeinen
Standpunkt dar ſein Vorſchlag auf Uebergang zur Tagesordnung
wird angenommen
1 Herr Maurermeiſter Hild ebrandt begründet einen von
ihm und mehreren Mitgliedern der Verſammlung geſtellten An
trag Den Magiſtrat zu erſuchen in Erwägung zu
ziehen ob es nicht möglich ſei die Herſtellung derOrte ſolche Speiſeanſtalten eingerichtet wurden um den Hffileren Bürgerſteige billiger auszuführen als dies von der

Beilage zu Nr 25 der Saale Zeitung 31 Jannar 1883
e

Trottoirkommiſſion e Preiſe damit daß andere Bau
unternehmer erheblich niedrige Preiſe ſtellten als die Trottoir
kommiſſion Er bittet ſeinen Antrag anzunehmen

Herr Stadtrath Helm ſpricht ſein Bedauern aus über einen
ſolchen Antrag welcher einerſeits die in letzter Zeit aufgetretene
Mißſtimmung der Bürger über die Trottoiriſirung nurvermehren dann aber auch dazu dienen werde den Mit
liedern der Trottoirkommiſſion ihre mühevolle Arbeit die
ie im Jntereſſe der Sache und der Bürgerſchaft gethan zu

verleiden Mit vollem Recht habe die Verſammlung in der
letzten Sitzung dem Herrn Rentier Walter ihren Dank
für deſſen Mühewaltung ausgeſprochen die in vollem Umfange
zu ermeſſen wohl nur den Mitgliedern der Trottoirkom
miſſion möglich ſei Er ſelbſt nehme Gelegenheit das opfer
willige Eintreten des genannten Herrn bei der Erledigung der
ihm obliegenden Angelegenheiten im Jntereſſe der aftnochmals öffentlich anzuerkennen derſelbe müſſe die Annahme

eines ſolchen Antrages geradezu als ein ihm gegebenes Mißtrauens
votum anſehen Redner legt nun dar wie die Art der Material
beſchaffung und die Ausführung der Trottoiriſirungsarbeiten durch
die Trottoirkommiſſion in einer Weiſe geſchehen ſei daß andere
Unternehmer unmöglich billigere Preiſe ſtellen könnten daſſelbe
müſſe namentlich auch betreffs Vergebung der Arbeiten an ein
und denſelben Unternehmer Herrn Stephan geſagt werden da
derſelbe bei vorkommenden Submiſſionen faſt immer der Mindeſt
fordernde geweſen ſei und in ſeiner langjährigen Praxis ſich als
ein leiſtungsfähiger tüchtiger ſolider Mann bewährt habe Dieihm dem Redner bekannt gewordenen Differenzen in Rechnungen

anderer Unternehmer auf welchen der Antrag fuße ſeien kaum
nennenswerth und beruhen wohl auch auf beſonderen Umſtänden
Ex bittet den Antrag abzulehnen wenn der Antragſteller nicht für
gut halte ihn zurückzuziehen

Herr Oberbürgermeiſter Staude theilt mit daß der Magiſtrat
beſchloſſen habe alle Arbeiten bei der Trottoiriſirung künftig
durch Sub miſſion zu vergeben wie dies bei anderen Arbeiten
des Bauamtes geſchehe

Herr Görlitz findet die Auffaſſung nicht gerechtfertigt daß in
der Annahme des Antrages ein Mißtrauensvotum an die
Trottoirkommiſſion ausgeſprochen werde Man wolle dem Magiſtrat
nur in Erwägung geben ob eine billigere Herſtellung der Trottoire
möglich ſei dies ſei ſehr harmlos und gegenüber den in der
Bürgerſchaft laut gewordenen Aeußerungen der Unzufriedenheit
nur nützlich Der Antrag habe übrigens ſchon die eine
gute Folge gehabt daß die Arbeiten künftig in Submiſſion
vergeben werden ſollen Es ſei anzuerkennen was der Herr
Walter im Dienſte der Stadt gethan auch daß die Kommiſſion
nur mit einem h Zuſchuß aus der Kämmerei gearbeitet
habe aber bei dem Umfange der Arbeiten ſei es an der Zeit
eine Vermehrung der Mitgliederzahl der Kommiſſion und eine
Theilung der Arbeiten ins Auge zu faſſen wozu der Antrag
vielleicht die Anregung gebe

Herr Gräb macht darauf aufmerkſam daß ein Vorwurf gegen
die Trottoirkommiſſion ſchon darum ganz ungerechtfertigt ſei weil
jedem Bürger unbenommen ſei die Trottoiriſirung durch andere
Unternehmer ausführen zu laſſen er ſelbſt habe in dieſer Be
ziehung die Erfahrung gemacht daß andere Unternehmer weſent
lich höhere Preiſe geſtellt haben als die ſtädtiſche Kommiſſion

Daſſelbe beſtätigt auch Herr Loeſt welcher mit Rückſicht
darauf daß die Arbeiten der Trottoiriſirung nicht ohne Gefahr
für die Arbeiter ſeien indent ſie durch die Schwere der Platten
und deren ſcharfe Kanten ſich leicht verletzten den Antrag ſtellt
daß die Arbeiten im Intereſſe einer guten Ausführung nicht
wie der Magiſtrat beabſichtige in allgemeiner ſondern in
beſchränkter Sub miſſion vergeben werden mögen

Herr Hildebrandt giebt an daß die Trottoiriſirung des
Mühlweges für einzelne Hausbeſitzer um 60 Pf pro Mtr billiger
hergeſtellt ſei als es ſonſt durch die Kommiſſion e ferner
daß Herr Kaufmann Sachs nicht anweſend eine Berechnung von
792 M wird ſpäter auf 550 M berichtigt erhalten und dann
die Arbeiten mit nur 350 M bezahlt habe wie ſei das mög
lich und Herr m nicht anweſend habe ebenfalls die
Erfahrung gemacht daß die Trottoirkommiſſion hohe Preiſe ſtelle

Herr Camnitius als Mitglied der Trottoirkommiſſion bemerkt
bezüglich des Sachsſchen Falles daß man dort infolge des Wider
ſtrebens des Herrn S die Trottoiriſirung nicht in dem Umfange
und nicht mit einem Material e habe wie urſprüng
lich beabſichtigt geweſen wodurch die Koſten vermindert worden
Es liege ferner ein großer Unterſchied in dem Materiale und der
Art der Arbeiten wie das auf dem Mühlwege leicht zu ſehen ſei
ſodaß er ſich wundere wenn die Polizei die Arbeiten nicht beau
ſtande Jn den Koſten der Trottoiriſirung liegen meiſtens eine
Menge Nebenkoſten für Sand Kies Cement Schuttabfuhr
u dgl welche im Voraus oft nicht veranſchlagt werden Die
Legung der Platten durch die Kommiſſion ſei jedenfalls die bil
ligſte und gewähre außerdem den Vortheil daß die Arbeiten unter
möglichſter Rückſichtnahme auf die Verhältniſſe einzelner Beſitzer
bezüglich der Ratenzahlungen und Stundung der Zahlungsbeträge
unter Wahrung der Form eines friedlichen Abkommens mit den
ſelben geſchehe Vor Anſtellung von Beamten zur Ausführung
ſolcher Arbeiten müſſe entſchieden gewarnt werden

Herr Apelt konſtatirt auch daß verſchiedene Aeußerungen von
Unzufriedenheit über ungleichmäßige Rechnungen der Kommiſſion
auf Jrrthum beruhen da verſchiedene Umſtände wie die eigene
Beſchaffung des Materials zur Asphaltirung u dgl einen Unter
ſchied in den an die Stadt zu leiſtenden Beträgen bewirken
Es wird endlich der Antrag Loeſt auf beſchränkte Submiſ

ſion bei Vergebung der Arbeiten angenommen der Antrag
Hildebrandt u Gen aber abgelehnt

2 Ref Herr Demuth Die Rechnung der Armenkaſſe
pro 187980 liegt vor Dieſelbe enthält in Einnahme 153,321
darunter 5100 M Tageblattsüberſchüſſe und einen Zuſchuß aus
der Kämmereikaſſe von 106,900 an Ausgaben 153,264
darunter 10,682 M aus Tanzbeluſtigungen Unterſtützungen an
verſchämte Arme 76,551 M bagre Geldunterſtützungen 58,936 M
regelmäßige Almoſen Zur Deckung eines Defizits iſt ein Vor
ſchuß von 14,495 M bewilligt worden der für das folgende
s 80 81 zur Verrechnung kommt Die Decharge der
Rechnung wird ertheilt

3 Ref Freiherr vom Hagen Der Etat für ſtädtiſche
Verſchönerungsanlagen iſt derart überſchritten daß der
Magiſtrat eine Erhöhung des Titels um 1000 M beantragt
Der Referent befürwortet namens der Finanzkommiſſion die Be
willigung ſpricht aber die Meinung aus daß die Anlage der
Nebenwege auf der Würfelwieſe nicht im Jntereſſe der Ver
ſchönerung liege außerdem hat die Finanzkommiſſion monirt daß

r Beſchaffung der eiſernen Baumkörbe in den ſtädtiſchen An
agen eine beſondere Vorlage an die Verſammlung nothwendig

geweſen wäre Herr Stadtrath Fubel hebt die Vortheile der
eiſernen Baumkörbe gegenüber den bisher verwendeten Korbge
flechten hervor und deutet auf die unzureichende Dotirung des
Etattitels hin die er bei der Feſtſtellung des Etats weiter be
gründen werde

Herr Lwowski bittet mit Rückſicht darauf daß von der für
das Triangel am Steinthor zu verwendenden Summe noch 146
M übrig ſeien dem traurigen Zuſtande jener Stelle

Herr Görlitz unterſtützt dieſe Bitte und hält ferner die Be
ſchaffung von mehr Bänken auf den Promenaden und die

e Lhama des Weges an der Saale in Giebichenſtein für
nothwendig

Herr Stadtrath Fubel und Herr Dr Müller freuen ſich der
eäußerten Wünſche und bitten ſeiner Zeit auch die nöthigen
ittel zu bewilligen Betreffs des Weges an der Saale wird

auf den Verſchönerungsverein verwieſen welcher ſich Ver
ſchönerungszwecke auch außerhalb der Stadt zur Aufgabe geſtellt
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habe Die beantragte Nachbewilligung von 4000 wird
gewährt4 Ref Herr Ernſt Der Etat der Gottesackerkaſſe wird
auf 22,920 M in Einnahme und Ausgabe feſtgeſtellt

5 Ref Herr Demuth Der Eta ves Siechenhausfonds
wird in Höhe von 17,401 M feſtgeſtellt Das Vermögen deſſelben

beträgt 188,500 M tet6 Ref Herr Tombo Der Etat der Waſſerwerksver
waltung enthält in Einnahme und Ausgabe 207,602 gegen
das Vorjahr mehr 5363 M Luf eine Anfrage an den Magiſtrat
in der Finanzkommſſſion ob derſelbe etwa beabſichtige die Ein
führung von Waſſermeſſern auch für Privathäuſer obligatoriſch
u machen hat derſelbe die Verſicherung Kegeben daß dies nicht
r Fall ſei Dagegen liegt bereits ein Antrag des Magiſtrats

für die heutige geſchloſſene Sitzung vor zur Verwaltung des
Waſſerwerks und der Gasanſtalt vom 1 Juli ab einen gemein
ſchaftlichen Direktor mit 6000 M Gehalt anzuſtellen Die hierzu
für dieſes Jahr erſorderliche Summe des Etats ſoll vorläufig
auf den Etat Zur Dispoſition beider ſtädtiſchen Behörden ge
ſtellt werden Für mehrere Poſten des Etats die ſich auf per
ſönliche Verhältniſſe von Beamten beziehen Funktionszulage be
antragt der Hr Ref die Verhandlung in geſchloſſener Sitzung
und die Verſammlung beſchließt deshalb die Feſtſtellung des
ganzen Etats bis zur geſchloſſenen Sitzung zu vertagen
7 Freiherr vom Hagen nimmt das Wort um der Ver

dienſte des am Sonntag verſtorbenen Kommerzienrath
Riebeck im Dienſte der Stadt und des Staates zu gedenken
was derſelbe als Mitglied der Verſammlung zur Zeit des Krieges
für die Krieger und ſpäter für die Hinterbliebenen derſelben
dann für die Errichtung des Kriegerdenkmales auf dem Markte
und für Arme und Hilfsbedürftige in großartige Weiſe geleiſtet
habe wofür ihm die tn Danke verpflichtet ſei Selbſt
verſtändlich werde die Betheiligung am Leichenbegängniß ſeitens
der Verſammlung eine möglichſt allgemeine ſein doch beantrage
er daß der Wittwe und den Angehörigen des Verſtorbenen in
angemeſſener Weiſe das Beileid der Verſammlung ausgeſprochen
werden möge Der Antrag wird einſtimmig angenommen und
das Büreau beauftragt mit dem Magiſtrate behufs gemeinſchaft
lichen Handelns in Verbindung zu treten

Schluß der öffentlichen Sitzung nach 7 Uhr

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quebee geſtattet

Nordhauſen 28 Jan Das hieſige Städtiſche
Alkerthums Muſeum hat von Herrn Fried Braun aus
Cineinnati einem geborenen Nordhäuſer ſoeben eine höchſt
dankenswerthe Schenkung erhalten s iſt beſonders
eine Kollektion von Fundſtücken aus den Pfahlbauten des Bieler
See s Kreis Sangerhauſen unter denen ſich Objekte von vor
üglicher Schönheit finden Steinbeile in Hirſchhorn gefaßtPemen und andere Werkzeuge aus Hirſchhorn Wirtel und

Netzbeſchwerer aus Thon Broncenadeln eine Angel ein Stück
Netzgewebe und ein Stück Netz Das Ganze iſt ausreichend einen
vorläufigen Blick über das Weſen jener älteſten Kulturepoche zu
verſchaffen Das Muſeum verdankt Herrn Braun bereits eine
Sammlung amerikaniſcher Verſteinerungen und eine Sammlung
von Steinwafſen der nordamerikaniſchen Jndianer Konſervatoren
des hieſigen Muſeums ſind die Herren Prof Dr Perſchmann und
Chemiker Rentier Hermann Arnold hier

t Nordhauſen 28 Jan Die Viehzählung in hieſiger

611

Pfennige vor ſowie ein Zettel mit den
hab ich erklommen Jch wünſchte ſtets recht hoch zu kommen Da
ichs nicht anders konnt erreichen Häng ich mich hoch an dieſen

1 Pferde WMaulthiexe Eſel 317 Stück Rindvieh 485
Schafe 1048 Schweine 349 Ziegen und 186 Bienenſtöcke

Mühlberg a 29 Jan An dem Elbdeiche oberhalb
Tauf witz wurde geſtern ein angeſchwommeeg unbekannter
weiblicher Leichnam aufgefunden Da Verdachtsgründe welche
auf die Schuld eines Dritten hätten ſchließen laſſen nicht vor
handen waren wurde ſeitens der Gerichtsbehörde der Beerdigungs

in ertheilthein ehe Jan Das Reſultat der Viehzählung für
die hieſige Stadt geſtaltet ſich folgendermaßen Zahl der HäuſerW mit Viehbeſtand 666 nämlich 249 Phate 439 Rind
vieh 1383 Schafe 840 Schweine 654 Ziegen und 22 Bienenſtöcke
Auf dem Gehöfte des Oekonomen Heinrich wurde ein Huhn aus
gebrütet das mit 4 unvollſtändig ausgebildeten Füßen behaftet
war Rückſichtlich des heutigen faſt orkanartigen Sturmesmußte die Paſſage von die ma den jenſeit der Elbe liegenden

Ortſchaften durch die Fähre eingeſtellt werden Zahlreiche Paſſa
giere aus Zerbſt die am Morgen noch befördert werden konnten
mußten hier verweilen bis ſich der Sturm gelegt oder einen
Umweg von circa 6 Stunden einſchlagen

Artern 28 Jan Bei der am 10 d ſtattgefundenen
Viehzählung ſtellte ſich heraus daß von den 561 Häuſern
unſeres Ortes 345 mit Viehſtand hrlegt ſind 380 Haushaltungen
beſitzen zuſammen 188 Pferde 191 Stück Rindvieh 1548 Stück
Schafvieh 449 Schweine 336 Stück Ziegen und 37 Bienenſtöcke

z Hannover 27 Jan Jm Forſte bei Medingen wurde
gelegentlich einer Treibjagd die bereits unkenntliche Leiche eines
Erhängten aufgefunden Jn den We fanden ſich nur zwei

orten Mein Lebensziel

Eichen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 28 Jan Weizen 19,80 20,00 Roggen 13,40 14,00 MGerſte 12,20 19,80 fer 14,50 15,10 M gute Sorte Richtſtroh

3,25 4,75 M Heu 5,20 7,60 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße
26,00 50,00 Linſen 36,00 52,00 Kartoffeln 5,63 7,50 M per 106
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 3,30 4,00 M

Berlin 29 d Rüböl Term höher bez Gek Ctr Kündigungs
preis M pr 100 Kg Loco m F 0 F pr dieſen Monat73,5 bez pr Jan Feb 72,8 bez pr Feb März pr AprilMai
72,5 73,4 73,3 bez pr MaiJuni 69 70,5 70,3 bez pr Juni Juli 68bez pr Juli Aug 64 bez pr Sept Okt 62,4 62,5 bez Leinöl pr 100
Kilogr loco ohne Faß Lieferung Spiritus Termine flau Gek
70,000 Liter Kündigungspreis Mark per 100 Liter à 100 210,000
Liter Proz Loco mit Faß 51,1 51 bez per dieſen Monat und pr Jan
Febr 51,4 51,2 bez pr Feb März 51,4 51,3 bez pr März April
pr April Mai 52,7 52,5 bez pr MaiJuni 53 52,8 bez pr Juni Juli
53,7 53,6 bez pr Juli Aug 54,5 54,3 bez pr Aug Sept 54,6 bez
pr Sept Spiritus pr 100 Liter à 100 10,000 Literproz loco
ohne Faß 52,1 51,1 bez

London 29 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Schlußbericht
Weizen ruhig aber feſt angekommene ladungen ruhig Mehl ſtetig Mais
theurer ſeine Malzgerſte 1 ſh andere ſh Mahlgerſte ſh
theurer als vergangene Woche Hafer träge

Nachrichten des Standesamts Halle vom 27 Jan
Etzeſchließungen Der Maurer H Gerlach und M Schlöſinger

Kuttelhof Der Kaufmann E Bettenhauſen und A Brandt

und E Dietzel Ranniſcheſtraße 9 und gr Märkerſtraße 17 DerSchmied ietze und E Schröter Wuchererſtraße 12 Der
Bindſeil und C Schreiter a d Moritzkirche 1 und

Gröbzig Der Wagenbauer P Wendt und C Berghaus Spiegel
gaſſe 9 und Steg 15

Geboren Dem Schmied W Podſchadly eine T Brunos
F Poetſch eine T Weidenplan 13

Kaufmann

warte 16 Dem Former
Dem Meſſerſchmied J Pietſchmann eine T Gerbergaſſe 15
Dem Schneidermeiſter A Blume ein S Bärgaſſe 95 Dem
Kupferſchied F Schulze eine T 4 Vereinsſtr Dem Fleiſcher
meiſter L Spengler ein S gr Klausſtr 19 Dem Maurer
W Fehſe eine T Taubengaſſe 15 Dem Privatſekretär F Kopf
ein S gr Berlin Dem Kupferſchmied P Schalling ein S
Feldſtraße 10b Dem Bäckermeiſter C Pirl ein S Landwehr

e Dem Getreidehändler G Schaaf ein S Breite
raße 17

Geſtorben Des Iebrildirektor W Paetz Ehefrau Bertha geb
W Luin R T Herziebler Gahnhoſſtr Die

ittwe Wilhelmine Sachſe geb Rehſe 68 J 11 M 2 Ent
kräftung neue Promenade Der Schmiedemeiſter Friedrich
Ulrich 47 J 2 M 9 Brucheinklemmung Klinik Des
Fleiſchermeiſter J Weiſe S Otto 1J 1 M 21 Verbrennung
Spiegelgaſſe Des Handarbeiter A Goldhorn Ehefrau

Wilhelmine geb Böhme 49 J 6 M 15 Herzfehler Brüderſtraße Des Tiſchler F Feiſt S Franz 1 J 6 T Krämpfe
Wuchererſtraße 21

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 29 bis 30 Jan

Stadt Hamburg Medizinal Rath Matthes m Sohn a Eiſenach
Fabrikbeſ Orenſtein m Gem u Oberſtlieut a D Zimmermann g Berlin
Fabrikbeſ Reinhardt a Würzburg Dr Joh Wilkens a Bremen Hoſopern
ſängerin er Herſon a Weimar Oberpräſidialrath Frhr Senfft v Pillfach u
Reg Aſſeſſor v Buch a Magdeburg Gen Direktionsrath Poetri a MünchenGutsbeſ Bertig a Halberſtadt Fabrilbeſ Gonzenbach a Graz Fabrikbeſ

Wittouck a Brüſſel Kaufleute Sobersty m Sohn a Gera Weiſe a Magde
burg Fichtmann Fürſt u Marcus a Berlin Saltzmann u Matthay a
Stuttgart Overlack a Wiesbaden Groſſer a Frankfürt a M Schluſer a
Kreſeld Bouvart a Rotterdam Lanty a Hamburg Jüngke a Graudenz
Madlener a Genf Bellerſtein a Baſel Herzfeld a Ratibor Rau a
Schweidnitz Hirſch a Köln

Kronprinz Oberamtm Lucke a Friedeburg Chem Dr Treupel a
Frankfurt a M Student Baumann a Leipzig cand jür Heidemann a
Naumburg Landw Jaenicke a Raſchwitz Kaufleute Triebe a Koburg
Göhre a Berlin Berger a Wien Haver a Hannover Seeliger a Leipzig
Reichenbach a Gotha Meinhardt a Breslau

Stadt Zürich Rentier Hofmeiſter a Halberſtadt Baron v Tenniges a
Petersburg Fabrik Franke a Danzig Dr Deberenz a Naumburg Mauer
meiſter Brandt a Köthen Techn Gebhardt a Aachen Lehrer Eigenberg a
Köln Fabrik Böhme a Krefeld Amtm Winter a Dresden Direktor Voll
mann a München Dr Kleberg a Mannheim Kaufleute Roſenbaum u
Joſeph a Berlin Haeger a r Heidenreich a Baden Blechſchmidt
a Freiburg Osburg a Halle ungmann a Magdeburg Schmidt a

Heiligenthal
Goldner Ring Rektor Kraft a Donndorf prakt Arzt Dr Friedrich

a Dresden Fabrikant Gericke a Berlin Privatier Bachmann a Weimar
Kaufleute Zander Leopold Jacoby Jung Marbach u Rehfeld a Berlin
Frucht a Plauen Hirſch a Frankfurt a M Stock a Dresden BojanowerMetz u Zuleger a Leipzig Steinhauer a Bremen

8 oldene Kugel Kaufleute Dreyfuß a Mainz Gabbe a Branden
burg Ohms a Neuſtadt Magdeburg Tzitzſchke u Baſt a Berlin London
a Breslau Annsbacher a Fürth Köhler a Stadtilm Heimbach a Frank
furt Döpke a Stettin Köhle a Heilbronn Krame a Löbſchütz Raß muß
a Magdeburg

h an HofHoffmann a Naumburg ichh
m Frau a Reußen Ziegeleibeſ Fachner a Anhalt

Landwirth Koſenthal a Dettum Kunſtgärtner
Buchhalter Kagelmann a Halle Gutsbeſ Lehmann

Kaufleute Flitner a
Trautvetter aParey und Zapfenſtraße 20 Der Fabrikarbeiter A Schampera

und A Jllner Brunoswarte Der Schriftſetzer H Kipper
Langenſalza Löbenſtein a Hildesheim Klemm a Halle
DresdenStadt hat bei 2065 Häuſern und 698 Haushaltungen ergeben

Das in Oſendorf belegene
Prautzseh frhe Koſſathengut mit
ſchönem großen Obſt und Ge
müfegarten Feld und Wieſen
oll Mittwoch d 31 d M abends

Uhr im Gaſthofe zur Eiche
erſt im Einzelnen dann

m Ganzen meiſtbietend verkauft
werden

Radewell den 22 Jan 1883
J A Lindner

Jn hieſiger Gegend ſind mir ver
ſchiedene Güter zum Verkauf über
tragen Die jetzigen Beſitzer ſind
an der Zuckerfabrik Güſtrow
welche ihre erſte Campagne am
1 Oktober 1883 beginnt Theil
haber Dies wird beim Ankauf mit
übertragen und kann ſalls es gewünſcht
wird noch durch weitere Nachzeichnung
vergrößert werden Güter von 1509
Morgen Rübenboden erſter Klaſſe
ſtehen zur Verfügung und ertheile ich
koſtenfreie Auskunft an reelle Käufer bei
ſchriſtlicher Anfrage per Adr C W L
Rudolf Mosse Güſtrow i M

Hötel Verkauf
Ein in einer induſtriereichen Stadt

von 20,000 Einwohnern Prov Sachſen
belegenes Hotel erſten Ranges welches
ſich eines regen Verkehrs erfreut iſt
erbtheilungshalber bei mäßiger An
zahlung zu verkaufen Kaufliebhaber
wollen gefl mit mir in Unterhandlung
treten

Naumburg den 23 Januar 1883
F Wittig BureauVorſteher

Weißw u PoſamGeſchäfts Verlauf

Jn einer der größten Städte der Prov
Sachſen iſt ſofort oder ſpäter an beſter
Geſchäftslage ein alt renommirtes gut
eingef Weißw u Poſam Geſchäft paf
ehe unter günſtigen Beding zu verk
Zur Uebern ſind 10 Mille erforderl

ff sub P JI Nr 1000 poſtlagErfurt erbeten
Eine nachweislich ganz flotte Stell

macherei iſt Familienverhältniſſe halber
ſoſort zu verkaufen

Nähere Auskunft bei
Carl Trenseh Cönnern aS

Ein ſeit ſechs Jahren in flottem Be
triebe befindliches nahrhaftes Agen
tur und Propre Geſchäſt der
Colonial Branche iſt an einen tüch
tigen jungen Kaufmann für 1500 zu
verkaufen Adreſſen erbeten unter
X 283 an die Expedition d Ztg

Ein Fabrikgrundſtück
in Mitte der Stadt Halle gelegen mit
Dampfbetrieb und größeren Werkſtätten
iſt da ſich der Beſitzer zur Ruhe ſetzen
will mit 6000 Thlr Anz zu verkaufen

Offerten unter N in der

Ein Saus Scheune Stallung 16
Mrg g Acker vorz auch für Bäcker
oder Fleiſcher paſſend iſt ſof zu ver
kaufen Näh dürch Hrn Schneidermſtr
Teuseher Ennewitz b Schkeuditz

Pacht Ceſſion
Eine noch 16 Jahre fortbeſtehende

Pachtung eines Rittergutes in Hinter
Pommern alter befeſtigter Grundbeſitz
von ca 1300 Morgen incl 135 Morg
Wieſen theilweiſe Rieſelwieſen
in der Nähe einer im Bau begriffenen
Bahn und demnächſt berührt von einer
neuen Kreis Chauſſee iſt mit compl
Jnventar Saaten und Beſtänden Fa
milienverhältniſſe halber ſofort mit ge
ringem Abſtand zu cediren Erforder
liches Uebernahme Capital 10,000
Thaler Offerten suh O 284 beför
dert die Expedition d Ztg

6000 M arwerden per 1 April er auf ein großes
Grundſtück geſucht Offerten sub W
R 711 Poſtamt 1 niederzulegen

600,000 Mark
auf nur gute Hypotheken zu 4 4
und 4 Zinſen ſofort u ſpäter
zu verleihen F Eckstein

Markranſtändt Zwenkauerſtr 34
Bitte

Eine augenblicklich ſehr in Noth ge
rathene KaufmannsFamilie mit 3
Kindern bittet edeldenkende Menſchen
um ein Darlehn von 100 welche
ratenweiſe zurückgezahlt werden ſollen
Offerten bitte unter L 281 in der
Exped d Ztg niederzulegen

Sofort oder 1 April ſind 3000Thaler auf 1 Hypothek auszuleihen
Schriftliche Offerten ſind bei Gebr

Kircheisen abzugeben Unter
händler verbeten

3zitte
Ein im Examen ſtehender

Studierender bittet edeldenken
de Menſchen um ein Darlehen
von 200 Thaler auf wenige
Jahre Ehrenwort aufpünkt
liche Zins zahlung und Rück
zahlung Er bittet herzlich
werthe Adr u J 279 an die Exp
d Ztg recht bald ſenden zu wollen

Bitte um Hilke und Reltung

Edel geſinnte Herrſchaften werden höfl
ebeten einem ſtrebſ Landwth d l Zeit

ſtellenlos und in groß Noth iſt vom
Unterg zu retten durch ein Darlehn v
60 auf 3 Monate um e angen Stelle
ſof antreten zu können Gef Adr erb
mögl bald unter G B GO poſtl Halle

263Erpedition dieſer Zeitung niederzulegen
Eine ausgekl Forderung 500 iſt

bill zu verk z erfr Albrechtſtr 4imHh II

Ein alleinſt Herr oder Dame finden
in einer achtb Familie freundl Woh
nnng und treue Pflege Auf Wunſch
Penſion Adreſſen unter G 277 in
der Expedition dieſer Zeitung erbeten

Pensionat
Zurückgebliebene oder elternloſe auch

a Kinder aus reſp Familien von 14
Jahren aus der Stadt oder vom Lande
finden jederz liebev Aufnahme gute
Erziehung Unterricht in Allem auch in ſge
Muſik u Penſion gegen bill Honorar

roßen
Dorfes in geſunder Gegend d Regbez S
in einer Lehrerfamilie eines

Magdeburg nahe der Eiſenbahn u 2

Schlafräume gr Garten Off unter
O I 282 an Haasenstein
Vogler Magdeburg

es
Jn dem ehemal Frl Mölie ſchen

Penſionat zu Merſeburg finden noch
einige Kinder welche die höh Töchter
ſchule beſuchen ſollen Aufnahme Treue
Pflege und ſorgfältige Ueberwachung
auch der Schularbeiten wird V

Marie und Adelheid Brunner

Eine jüngere Penſionärin welche
die hieſige Schule beſuchen ſoll
findet noch liebevolle Aufnahme bei
Frau Lauvb Daſelbſt Nachhilfe in
der franzöſiſchen und engliſchen
Sprache gr Ulrichſtraße 61 III

Für ein neues Unternehmen werden

tüchtige
Annoncen Acrquiſttenre

geſucht Prima Referenzen erforder
lich Offerten unter 4 602 befördert
die Annoncen Expedition von MNilh
scheller in BVremen

Metall Dreher
ſofort geſucht Marienſtraße 6

Ein Commis
wird für ein Fabrikgeſchäft entweder
ſofort oder 1 April geſucht Bedingung
iſt daß derſelbe genaue Kenntniß vom
Maſchinenbetrieb hat und gut empfohlen
iſt Offerten ſind franco unter C V
71 bei Haasenstein Vogler in
Halle a/S niederzulegen

OriginalAtteſte verbeten

I Kaufleute l rer Gärtner Brauer renner
Aufſeher Techniker ze plac ſchnell
das Bureau Germania Dresden

Für Fiegeleibeſitzer
Ein kantionsfähiger Mann Fach

kenner ſucht die Vertretung einiger
Ziegeleien für Halle

Gef Offerten ſind in der Expedition

gr Städten Neue geſunde Wohn u S

Einen tüchtigen Drechslergeſellen
ſucht ſofort Friedrich Goerlach
Drechslermeiſter in Mansfeld

2 jnuge Verwalter ſucht
Adelbert Kriele

Ein Beamter 36 Jahre alt ſucht ge
ſtützt auf gute Zeugniſſe Stellung in
einem Büreau oder als Aufſeher
Die Stelle kann mit Jagdaufſicht reſp
Beſchießung verbunden ſein p ſofort
Zu erfragen in der Exped d Ztg 76

1 Hofmeiſter mit guten Att
indet 1 April gute Stelle

durch Pauline WleckingerJ Land u Stadtwirthſchafte
S rinnen Kochmamſells Ver

J käuferin Köchin Stuben
I Haus und Kindermädchen
weiſt nach

Pauline PVleckinger
Leipzigerſtraße 6

Ein tüchtiger Zapfer ſofort geſuchtRoſenthal

Jch ſuche p ſofort oder Oſtern einen

LehrlingAlv Schmidt Schmiedemſtr
Gröbers

Jch ſuche für imeine Colonial
u Materialwaaren Handlung per
1 April einen

Lehrlingeunter C m Bran at
Einen Lehrling ſucht

alte Promenade 6 Ch Klein
schmidt Bäckermeiſter

Einen Lehrling
Sohn hieſiger Eltern ſucht z I April

A PFritze
Schuhmacher Lehrlinſucht n hmarh A ſehr Se h

machermeiſter Geiſtſtraße 58
Einen Lehrling

ſucht zu Oſtern
Herm SchwarzeZeug und Pfannenſchmiedemftr
kl Märkerſtraße 3

Für meinen a ſuche eine Stelle
in einem Materialwaaren Geſchäft als
Lehrling Adreſſe nebſt Bedingungen
bitte abzugeben Geiſtſtr 49

Einen Lehrling
O GüntherBäckermeiſter Zenkergaſſe 11

Eine Wirthſchafterin in 30 Jahrenſucht zur ſelbſtſt Führung der Wirth
ſchaft bei einem älteren Herrn in der
Stadt oder auf dem Lande Stellung
Auch würde ſie gern die Erziehung der
Kinder übern Gef Offerten unter D

ſucht

Ein Herr ſucht zum 1 April eine
unabhängige ältere Perſon zur
Aufwartung ſür den ganzen Tag

Meldungen Mühlweg 3 1 Tr
Mädchen Geſuch

Ein älteres auſehnliches Mädchen vom
Lande welches ſchon mehrere Jahre in
der Stadt gedient und ſich bereitwillig
jeder Küchen und Hausarbeit unter
zieht aber erfahren genug iſt um zeit
weiſe auch ſelbſtſtändig wirthſchaften zu
können findet in kleiner Stadt bei einer
Herrſchaft ohne Kinder gute Stelle
Empfehlende mehrjährige Zeugniſſe ſind
zur Meldung erforderlich Nähere Aus
unft bei

W Stoye Geiſtſtraße 57
Kindermädchen für Nachmittag

geſucht Sophienſtrafze 17 I
Eine ord Frau f d g Tag z Auf

wartung geſucht gr Steinſtr 59 Keller

Ein geb Mädchen welches in einem
Poſamenten Woll und Kurzwaaren
Geſchäft lernte und gutes Zeugniß be
fitzt ſucht r in einem Poſamen
ten Woll und Tapiſſerie Geſchäft

Gefl Offerten unter A I N S8
poſtlagernd Blankenhain bei Weimar

Ein junges Mädchen welches den
Haushalt unter Leitung der Hausfrau
erlernen will findet gegen geringes
Koſtgeld freundliche Aufnahme Wo
ſagt die Expedition dieſer Zeitung 75

Ein junges Mädchen vom Lande
mit guten Zeugniſſen wird zum 1 Märzgeſucht Geiftſtr 49

Junge Mädchen können gründlich
ſchneidern erlern gr Berlin 17 1 Tr

Heiraths Geſuch
Ein Angehöriger eines jungen Mannesdem die See geboten iſt alleiniger

Jnhaber eines ſchönen und angenehmen
Geſchäftes zu werden an dem er bereits
Theilnehmer iſt und das nachweislich
außer den Zinſen mindeſtens 10,000
abwerfen wird wünſcht demſelben die
Bekanntſchaft eines vermögenden Mäd
chens am liebſten aus bäuerlichem oder
bürgerlichem Stande zu vermitteln

Der junge Mann iſt ca 27 Jahre
alt von angenehmem Aeußern von
beſtem und verträglichem Charakter hat

Grad bewährt und beſitzt ſelbſt ein Ver
mögen von 24,000 erwünſcht wären
ihm für das Geſchäft mindeſtens
30,000 wovon die Hälfte in Hypo
iheken beſtehen kann

Der Wohnort das Geſchäft ſelbſt und
alle i en Verhältniſſe bieten viele
Annehmlichkeiten

Junge Damen oder deren Angehörige
wollen ihre Adreſſe unter genauer An
gabe der Verhältniſſe vertrauensvoll an
die S d Ztg unter Chiffre M 282
einſenden

d Ztg unter K 280 niederzulegen
Halle Drud und Verlag vön Ptts Hendel

274 in der Exped d Zig erbeten Unterhändler werden nichtberückſichtigt

ſeine Geſchäftstüchtigkeit bereits in hohem

c
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